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fohlen. Heute möchten wir erneut und
ausführlicher alle Freunde des
Heimatschutzes auf das gross angelegte Schauwerk

aufmerksam machen, das uns in
hunderten von Bildern nach trefflichen
Photographien zeigt, wie die Entwicklung
des Bauwesens und des Kunsthandwerkes
in der Schweiz seit der kirchlichen Epoche
bis ins Biedermeieralter verläuft. Aus
allen Landesteilen und Zeiten ist nicht
nur das Wohlbekannte, sondern auch
Seltenes und s'hwerer Zugängliches herbeigeholt;

Städtebilder sind auch vom Stand-

Die alte Schweiz. Stadtbilder,
Baukunst und Handwerk. Mit 354 Abbildungen.

Herausgegeben von E. Maria Blaser
eingeleilet von Artur Weese.*)

Diesen reichen schweizerischen «Kunstatlas»

haben wir gleich nach Ersnheinen
mit knappen Zeilen angelegentlich emp-

•) Verlag E. Rentsch, Erlenbach be Zürich
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punkt der Siedelung gegeben (Fliegeraufnahmen),

Landhäuser und Schlösser sehen
wir im Rahmen ihrer Hofe und Gärten;
Möbel, Oefen, Stukkaturen, Getäfer usw.
sind sowohl im Zusammenhang mit
Interieurs aufgenommen, wie auch als
bedeutende Einzelobjekte. So umfassendes
Schaumaterial, vom Bauernhaus bis zum

fast fürstlichen Patrizierpalast, von der
schlichtesten Kapelle im letzten Bündnertal

bis zu unsern grossen Kathedralen, von
der Fayenceplatte bis zum monumentalen
Kachelofen oder von der Stabelle bis zum
gewaltigen Chorgestühl wurde aus
schweizerischem Kunstgebiet noch kaum geboten.

Wenn eine Aufgabe des Heimat-
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Schutzes darin besteht, sehen zu lernen
und zu lehren, damit wir dem Schaffen
vergangener und heutiger Zeiten mit si-
cherm Urteil, mit wacher Empfänglichkeit
für Qualität und Rasse, gegenüber stehen,
so kann uns ein Buch wie «Die Alte
Schweiz» als Führer willkommene Dienste
leisten. Zumal da dem Führer noch ein

Interpret zur Seite steht, Prof. A. Weese
in Bern, der eine anregende «Einleitung»
beisteuert, die als ein Abriss schweizerischer

Kultur- und Kunstgeschichte für sich
allein ihre Geltung hätte. Weese versteht
es trefflich, die Stellung der Schweiz als
Kern- und Strahllingspunkt europäischer
Kultur herauszuarbeiten aus Raisonne-
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ments der Politik, des Verkehrs, der
Geographie und der Geschichte; es werden
hier die fremden Anregungen auf das
Bau- und Kunstschaffen in der Schweiz
erwähnt und schliesslich wird doch die
Synthese gefunden in einer eigentlichen
«Schweizerart», denn «man müsste mit
Blindheit geschlagen sein, wenn man nicht
den auf Schweizer Boden vereinigten
Kunstwerken einen Geist abzulesen
vermöchte, der geschichtlich, künstlerisch
und vor allem nach seinen Willenszielen
ein Eigenes und Besonderes ist». Immer
wieder kommt Weese auf diese Charak¬

teristika zu sprechen, die bald in beson-
derm Material- und Zwecksinn, bald in
Unfügsamkeit und Beharrlichkeit, ja auch
in Nüchternheit und hausbackenem Wesen

sich offenbaren mögen. Der Schweizer

lernt gern im künstlerisch freiem
Ausland, doch erhält er sein Eigenwesen;
als Beispiel den grossen Baumeister
Sprüngli zu nennen, der «seine
französischen Baukenntnisse nur soweit als sie
dem bernischen Gefühl dienen konnten»
benützte; wenn Auswärtige bei uns bauten,

waren die Gesetze unserer Denkart
und Oekonomie unseres Klimas und un-

SÄNGER & CO. TISSAGE A
LA MAINLANGNA U(EMMENTAL)

TOILES PUR FIL ET MIFIL TISSÉES
A LA Jtf.A IN, dessins originaux en écrus et en

toutes les couleurs, £our NAPPES, COUSSINS
RIDEAUX, etc. etc.

Nos produits se vendent dans tous /es magasins de
L'ASSOCIATION POUR LA VENTE SHS

et dans les mag-asins d'ouvrages de dames

Pas de vente directe au particuliers, sur
demande nous indiquerons volontiers nos dépôts
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Jede Rasierklinge, z. B. Gillette, Luna, Mond Extra usw., erfordert
gefühlvolles Schürfen und Abziehen, wenn eine richtige Schneide
erzielt werden soll Nur mit dem „Manufix" Schärf- und

Abziehapparat lässt sich eine Schneide erreichen, die jeden befriedigt! „Manufix" gestattet nicht nur automatisches, sondern
auch gefühlvolles Schärfen und Abziehen, was für eine unübertreffliche Schneide unbedingt Bedingung ist „Manufix'
spart Klingen und garantiert jedem Selbstrasierer Jahrelange Benutzung einer Klinge : Erstklassiges Präzisionsfabrikat,
Patentiert in der Schweiz und im Auslande. Preis bis auf weiteres Fr. 9.— anstatt Fr. 12.— mit Gebrauchsanweisung,
Porto und Packung frei. Ein feines Etui, imit. Krokodilleder, gratis. - Exporteurejund Wiederverkäufer erhalten auf
Verlangen Offerte. - Prospekt gratis. A.TANKERT, BASEL 33, Starenstrasse2
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Etwas besseres für die Haarpflege
gibt es nicht. Flaschen zu Fr. 2.50,
4.— und 7.—. Ärztlich empfohlen.
Glänzende Zeugnisse. Innert sechs
Monaten über 5000 Flaschen
versandt. Verlangen Sie überall Pilosit
und lassen Sie sich nichts anderes
aufdrängen. Wonicht erhältlich, direkt
von der Fabrik: UHU R.-G. Basel.
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serer Mittel in weitem Masse leitend, das
Luzerner Rathaus, Privatbauten, wie das
Göldlin'sche-, das Bossardhaus, in der
gleichen Stadt sind (oder waren) Belege
dafür. — Weeses Text ist so elegant und
künstlerisch geschrieben, dass wir einen
Schönheitsfehler — des Autors Lächeln
über die «Gutherzigkeit der Apostel des
Heimatschutzes» nur bedauern können.
Wann hätten wir die Halbwahrheit
verbreitet, die «bodenständige Kunst», deren
Pflege und anregende Kraft uns Herzenssache

ist, müsse von ihren Wurzelsäften
allein leben? Hat der Heimatschutz nicht

immer und von Anfang an auf jene amal-
gamierende Tätigkeit guter Schweizerart
verwiesen, die das fremde Gute und
Brauchbare — um mit Weese zu reden —
«verschweizert»? Wer in unserer
Heimatschutzarbeit steht, ist jedenfalls mit den
Grundgedanken Weeses einverstanden,
findet sie recht und billig und keineswegs

verblüffend neu. Das zu sagen,
scheint uns grundsätzlich nötig, da es in
gewissen Kreisen zum guten Ton gehört,
die Heimatschutzarbeit, über deren ganzen

Umfang allerdings kaum jeder
Kritiker Aufschluss gäbe, mit gutmütigem
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Spott zu behandeln und auf Wege zu weisen,

die sie längst und ganz von selber
gegangen ist.

Gerade weil wir der subjektiv betonten,

geistsprühenden Einleitung Weeses
wohlverdientes Lob spenden, dürfen wir
uns vielleicht erlauben, Einzelheiten
etwas kritisch zu lesen, Uebergangenes zu
vermissen. Hätte nicht, um nur einen
Punkt zu berühren, die Heranziehung des
Genfer und des Basler Münsterwerkes

(nebst den Basler Münsterphotographien
von B. Wolf) eine andere Einstellung
unsern Kathedralen gegenüber ergeben
müssen?

Dass einen die «Einleitung» da und
dort stupft, ist auch ein Vorzug von Weeses

ganz modern gedachter Arbeit, die
nichts gemein hat mit professoralem
Autoritätspathos, nichts mit philiströser
Schulsackeitelkeit des Ueberbildeten von
vorgestern. Jules Coulin.

HOTEL WALTER - LUGANO
Altrenommiertes Passanten- und Familienhaus. Vorzügliche Lage am See

Besitzer: «J. CEREDA-CAMENISCH h91

*

*

850 m über Meer — Telephon 922
Arzt: Dr. med. KELLER-HOERSCHELMANN

Verlangen Sie Prospekte

*
KURHAUS CADEMARIO BEI LUGANO

iimi unni tmmui «V

HOTEL MILAN-BAHNHOF LUGANO
Modern eingerichtetes Haus. Direkt unterhalb des Bahnhofes gelegen. Wenige Minuten von See u.
Promenade. Pension von Fr. 11.— an. Vorzüglich eingerichtet für kürzeren und längeren Aufenthalt
Telegramm-Adreise : Milanhotel / Telephon No. 532 H 92 Besitzer : H. BEUTELSPACHER
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KURHAUS & ERHOLUNGSHEIM MONTE BRÈ
LUGANO-CASTAGNOLA H22

Ein Dorado fur Kranke und Erholungsbedürftige. Das ganze Janr bes.

Arztl. Leitung. Pension von Fr. 9.- an. Prospekte frei durch Direktion
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L UGANO-PARADISO
GH HOTEL EDEN au lac

Jedes Zimmer nach dem See

Afâartem. mit Baa una Toilette

PENSION FR. 14.
GLEICHES HAUS:

HOTEL BEAU RIVAGE AU LAC
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Vom Rheinfall zum Schnebelhorn,
Wanderstudien von G. Peterhans - Bianzano,
2. Band, Elggau, Winterthur, mittleres und
oberes Tösstal, Verlag von A. Vogel,
Winterthur 1923.

Dem ersten längst vergriffenen Band
ist vor ein paar Monaten der zweite, noch
stattlichere gefolgt, wiederum ein reizendes

Werk, das dem Leser viele freudige
Stunden verschafft. Ein goldener Humor
würzt die zahlreichen, munter fliessend
geschriebenen Beiträge. Der Verfasser ist
ein aufmerksamer Beobachter, der für alle

Wissensgebiete Interesse zeigt und darum
seine Arbeiten anregend und gehaltvoll zu
gestalten versteht. Wir werden mit
geschichtlichen Mitteilungen über die
behandelten Gegenden unterrichtet; wir
folgen dem Naturfreund auf allen seinen
Wanderungen, bei denen er uns auch mit
volkstümlichen Belehrungen lokaler Natur

aufwartet; er weiss getreue, anschauliche

Schilderungen von Stadt und Dorf,
Land und Leuten einzuflechten, er erzählt
ansprechende Geschichten, entwirft hübsche

kulturhistorische Bilder und streut

WERKSTÄTTE FÜR GLASMALEREI UND KUNSTVERGLASUNG
STEINBNVORSTADT63Fpjrpg JJAUFLER /BASEL TBLBPHON Nr' 770S

SPEZIALITÄT: WAPPENSCHEIBEN. KIRCHLICHE UND PROFANE GLASMALEREIEN
RESTAURATION UND KOPIEREN ALTER GLASGEMÄLDE

AT ADA ^sTPD Nur eigene Fabrikate
BELEUCHTUNGSKÖRPER ÇI11ÇRRE ^S^nL'iM« «

„ Zollikerstrasse 159, ZURICH o
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WILDI & CHRISTEN
SCHÖNENWERD

Papeterie • Buchbinderei • Prägeanstalt
Fabrik der patentierten „Ideal"-Möbel

Spezialabteilung für feine Album und Kasetten 65
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allenthalben belebende, freimütige Kritik
und kräftige Dosen köstlichen Humors
ein. So wandert sichs leicht und mit
reichem Gewinn durch die schönen Gefilde.
Mit Freuden greift man immer wieder
nach dem erquickenden Buche, dem auch
ein vielfacher zeichnerischer Schmuck
eigen ist. Ein treuer Freund des
Heimatschutzes hat dieses Werk geschrieben, für
das ein dankbares Wort der Anerkennung
in unserer Zeitschrift ein Gebot der Pflicht
bedeutet.

E.St.

Graubündner Zentenarfest 1924. Nächstes

Jahr begeht Alt-Fry-Räthien die 500-
jährige Gründungsfeier des Grauen Bundes.

Das Organisationskomitee ist mit den
Vorarbeiten für die Durchführung dieser
Feier lebhaft beschäftigt (Präsident Herr
Überförster Huonder in Truns). Die ganze
Veranstaltung trägt heimatliches
Gepräge. Der romanische Dichter Florin
Camathias hat für diesen Anlass ein Festspiel

verfasst, das von Fachleuten sehr
günstig beurteilt wurde. Herr Kantonsrichter,

Major P. Vincenz, der als Kenner

w

o o

A. G. Carl Hartmann S.A.
BIEL / BIENNE
ROLLADEN in STAHLBLECH oder HOLZ für
Autogaragen, Schaufenster, Türen, Fenster aller Art

Praktische solide Systeme H "

8Hä
VERKAUFSGENOSSENSCHAFT
SCHWEIZER. HEIMATSCHUTZ

Ständige Filialen In:
Lugano-Paradiso: W, Geiger-

Muinger
Neuenburg: Galerie d'flrt
Ragaz: Frau M. Straehler-

Freudweiler
Rheinfelden: Hotel Krone
Zürich: Thalstrasse 18,

Haus z. Spindel H99

Direkte Verkäufe vermittelt die Geschäftsstelle:
Schwanengasse 7, BERN

¦l,:,.,!1!!,!.!'!!!...!!!.. ......' U i 11.,,,,

Basel Blumenrain 3

Biel : Sesslerstrasse 1

Brestenberg: Schloß Bresten-
berg

Chur: Untere Gasse 312

Engelberg; W. Geiger-fluinger
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der Bündnergeschichte aus seinen Schritten

in weiteren Kreisen bekannt ist,
schreibt die Geschichte des Grauen Bundes.

Festspiel und Geschichtsabhandlung
gelangen in einem Festbuch zur Ausgabe.
Um dem Feste den Ausdruck des
Bodenständigen zu verleihen, wird ein Festzug
historischen und kulturhistorischen Inhalts
veranstaltet. Episoden aus der Geschichte
des Grauen Bundes, die Kulturentwicklung,
die Mythologie und Sage gelangen zur
Darstellung. Die alten, schönen Landestrach¬

ten werden zu Ehren gezogen und zur
Schau getragen und zugleich Bestrebungen
eingeleitet zu deren Erhaltung.

Kulturhistoriker von Namen, wie Domherr

Caminada in Chur, der rühmlichst
bekannte Verfasser von «Bündner Friedhöfe»

und «Bündner Glocken», Dr. Jörger
jun. in Chur u. a. haben sich über diese
Bestrebungen in der Bündner Presse sehr
sympathisch geäussert. Pater Notker Curti
vom Kloster Disentis hat auf diesem
Gebiete seit Jahren wichtige Forschungsarbeit

Moeri & Cie. Luzern
Zentralheizungen
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INNENDEKORATION
AUGUST GYSI
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geleistet. Die Trunser Feier bietet
willkommenen Anlass, mit den Bestrebungen
für Erhaltung der Landestrachten einen
bedeutenden Schritt nach vorwärts zu tun.
Wir wollen damit lediglich einem idealen,
echt bündnerisch-schweizerischen Zwecke,
dem Heimatschutze, dienen. Wer ein
solches Unternehmen begrüsst, möge mit
Rat und Tat die Bestrebungen der «graven
Puren» am jungen Rhein unterstützen.

Rätus.

Une mission nouvelle pour le
«Heimatschutz». On nous écrit:

Les fervents adeptes du «Heimatschutz»
ne seraient certainement pas satisfaits de
leur rôle s'ils devaient se borner à faire
œuvre de conservateurs. Certes, on ne
peut que les féliciter des efforts qu'ils
déploient peur défendre et protéger contre
toute souillure ce qui fait le charme et
l'originalité de nos contrées si pittoresques
et il faut les louer pour la piété dont ils

A| ;
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fe
Tennisplatz dea Hotel Belvédère St. Moritz

Anlage von
Tennisplätzen
mit Spezialmergel
Dunkelgrüne Absandung

.Bruno vveher
Hasel

Telegramm-Aaresse: Tennisweber

Telephon 1102

- ;

25% Brenn-
stoffersparnls

wird durch unsere

Zentral h elzungs-
Kachelofen-

Anlage
erzielt.

H 63

Bestes Heizsystem
filr das Einfamilienhaus

Pri ma Referenzen

Fritz Lang & Co.

Zürich 3, Ofenfabrik
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font prei ve en voulant conserver intacts
nos usages et nos moeurs. Quoi qu'on
veuille, on éprouve toujours un plaisir
infini, à contempler ces belles demeures
antiques de Thurgovie avec leur colombage

à la fois si gracieux et si puissant.
Et, dans le Valais, nul ne saurait rester
insensible à la vue des cabanes abandonnées

des «gardes-bisses», ces vestiges de
l'économie hydraulique valaisanne d'autrefois

autour desquels les siècles ont tissé

tout un réseau de légendes. Cependant,
ce louable sentiment de vénération et
de piété pour les choses anciennes ne
saurait empêcher la «Ligue pour la
conservation de la Suisse pittoresque»
d'apprécier à leur juste valeur les travaux
issus des nécessités impérieuses du temps.
Sans rien renier de son programme, le
«Heimatschutz» pourra dire hautement
toute son admiration pour les nouvelles
conduites d'eau du Valais qui répandent
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plus de bienfaits dans le pays que les
anciens systèmes d'adduction d'eau. Il ne
fera pas non plus d'opposition systématique

aux arts décoratifs modernes; au
contraire, il s'efforcera par tous les
moyens de favoriser l'essor et le perfectionnement

des nouveautés créées dans ce
domaine, afin qu'elles soient dignes des
modèle: anciens.

L'an dernier, durant la Semaine suisse,
le «Heimatschutz» de Lucerne avait orga¬

nisé une petite exposition de souvenirs de

voyage et de remarquables bibelots
artistiques. Cette exposition eut un réel succès.

Aussi faut-il espérer que cette année,
à l'occasion de la Semaine suisse, l'exemple

du «Heimatschutz» de Lucerne trouvera

des imitateurs. Il y a là une œuvre
créatrice utile à accomplir.

«Journal de Genève».
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Zeugen alter Tage. Auf dem Platze
beim «Ochsen» in Villmergen (Aargau)
sieben drei Linden, die über dreihundert
Jahre alt sein sollen und ein Stück
bewegter Villmerger Geschichte erlebt
haben. Standen sie doch schon zur Zeil der
beiden Villmerger Kriege. Unter dem
Schaden der Baumriesen wurden lange

Zeit Gerichte und öffentliche Geschäfte
abgewickelt. Nun sollen diese Zeugi'n
grosser geschichtlicher Tage dem Untergange

geweiht werden. — Welches sind
die Gründe hierzu? Verkehrsinteressen,
Zustand oder — materieller Gewinn? Kann
zu deren Fortbestande nichts unternommen

werden?
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